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9. Anlagen

Anlage l: Löschwassernachweis
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Thorsten Plath

lplath@2vo. com

Sicherstetlung von Löschwasser aus dem öffenülchen Trinkwassemeb 15.02 2016
für das Bauvorhaben in Heiligenhafen, Appartmenthotel, B-Plan 60-1

Sehr geehrte Frau Schimansky.

für das oben genannte Bauvorhaben benötigen Sie einen Feueriöschnachweis über 96 m'/h über
einen Zeitraum von zwei Stunden.

In dem Bereich von 300 m um das betreffende Objekt ist eine ausreichende Anzahl von Hyd-
ranten vorhanden. Aus denen kann nach unseren Betriebserfahrungen die geforderte Menge
entnommen werden, ohne dass die öffentliche Trinkwasserversorgung beeinträchtigt wird.

Diese Aussage gilt für folgende Bedingungen und Zustände im Netz:

normale Belriebszustände im öffentlfchen Trinkwassemetz
d. h. keine Störung, keine Spitzenzeit, keine Baumaßnahme oder Instandsetzungsarbeil
jetzige Ausbauzustand der Wasserversorgungsleitungen
jetzige betriebliche Fahrweise und Versargungssituation
Wasserentnahme über «an Standrohr mit zwei B-Abgängen

Diese Aussage ist durch eine Rohmetzberechnung eines externen Rechenzentrums für
Versorgungsnetze bestätigt worden. Im Einzetfall können vor On gesonderte Leistungsleste
durchgeführt werden, um die exakt zur Verfügung stehende Löschwassermenge festzustellen. Sie
können dies bei uns kostenfrflichtig in Auftrag geben, wenn es für spezielle Objekte notwendig
ersdieint oder wenn die oben angegebene Löschwassermenge erhöht werden muss.

Als Anlage erhärten Sie einen Planausschn'rtt unseres Wasserrohmetzes, auf denen das betref-
fende Objekt und die möglichen Hydranten mari<iert sind Nur für diese Hydranten gilt unsere
obige Aussage.

Mit freundlichen Grüßen

,
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Thorsten Plath
Abteilungsleiter Wasserversorgung
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